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7. Jahrgang / Nr. 5 Mai  2010

Herzinsuffi zienz

 Ende Mai beginnt – erstmals in Berlin – der 
von Netzmitglied Prof. Stefan Anker koor-
dinierte jährliche Kongress der HFA. Hier 
zeigt sich ein enger Schulterschluss unseres 
Netzes auch mit der internationalen Herz-
insuffi zienzforschung! Viele Posterbeiträge 
und Vorträge von Netzmitgliedern demons-
trieren Erfolge der Teilprojekte. Projektüber-
greifend an großen Patientenzahlen gewon-
nene, klinisch hoch relevante Ergebnisse 
bezeugen die Stärke des im Konsens erarbei-
teten Algorithmus zur Verwertung unserer 
Daten und Proben. Und wieder stellt das 
Netz einen Beitrag zu einer hochrangigen in-
ternationalen HOTLINE-Sitzung, diesmal 
mit der Handheld-BNP-Studie (TP 6A). 
 Aus aktuellem Anlass sind wir Würzbur-
ger dem Netz, dem Projektträger (DLR) 
und dem BMBF besonders dankbar: Unser 
Integriertes Forschungs- und Behandlungs-
zentrum Prävention der Herzinsuffi zienz 
und ihrer Komplikationen wird in der ersten 
Förderphase 2010-15 mit fast 25 Mio. € vom 
BMBF unterstützt. Wer weiß, ob wir den lan-
gen Weg zu diesem großen Coup geschafft 
hätten ohne die harte Schule, in der wir bei 
unseren Partnern vom KKS Leipzig,  Dr. 
Oana Brosteanu, Dr. Dr. Goetz Gelbrich, 
Dr. Christiane Prettin und Prof. Markus 
Löffl er im Netz lernen durften, wie exzel-
lente klinische Studien zu konzipieren und 
nach GCP durchzuführen sind, und ohne 
ihre immer verlässliche Begleitung unserer 
neuen Ideen! 
 In diesem Sinne wünsche ich unserem 
Kompetenznetz viele weitere Erfolge!
 Herzlichst, Ihre

Grußwort

Veranstaltungskalender
30. Mai 2010 German Sessions of  the Heart Failure Congress 2010 in Collaboration with 

the German Competence Network Heart Failure
http://www.escardio.org/congresses/HF2010/Documents/HF2010-Final-Programme.pdf

Berlin

5. Juni 2010 Lange Nacht der Wissenschaften
http://www.langenachtderwissenschaften.de

Berlin

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder im Netz !

Prof. Dr. Christiane Angermann
Leiterin Teilprojekt 6a

Patientenseminar

Kooperation zwischen HFA und KNHI

Zwischenbericht 2009

Vom 29. Mai bis 1. Juni 2010 fi ndet in Berlin 
im Internationalen Congress 
Centrum  das Meeting „Heart 
Failure 2010“ der Heart Failure 
Association (HFA) of the 
European Society of Cardio-
logy (ESC) statt. An der in-
ternational sehr renomierten 
Veranstaltung beteiligt sich 
auch das Kompetenznetz Herz-
insuffi zienz (KNHI). So fi n-
den am Sonntag, 30. Mai 
2010, verschiedene Sessions in 
Kooperation mit dem Kompe-
tenznetz statt.

Eröffnet wird dieser Rei-
gen an Vorträgen mit der 
Session „Alles was Sie wissen sollten über...“. 
Es folgen die Themen „Aus dem Labor ans 

Krankenbett – Klinische Anwendung grund-
lagenwissenschaftlicher Er-
kennt  nisse“, „Das kardio-renale 
Syndrom und Ko-Morbiditäten 
bei Herz in suffi zienz“ sowie 
„Technologie-basierte Ansätze 
bei Dia gnostik und Therapie 
der Herzinsuffi zienz“. 

An den Sessions, die immer 
fünf Vorträge zum jeweiligen 
Thema beinhalten, werden  
zahlreiche Akteure aus dem 
Kompetenznetz beteiligt sein. 

Weitere Information zum 
Kongress sowie den einzel-
nen Seesions sind online un-
ter „http://www.escardio.org/

congresses/HF2010/Documents/HF2010-
Final-Programme.pdf“ erhältlich. (hpw)

Ein Bild vom Herzen können sich am 5. Juni 2010 
wieder zahlreiche Besucher auf der “Langen Nacht 
der Wissenschaften” in Berlin/Potsdam machen. 
Wie in den Vorjahren beteiligen sich auch diesmal 
zahlreiche Kompetenznetze aus der Medizin an 
der überaus beliebten Veranstaltung. So zeigt das 
Kompetenznetz Herzinsuffi zienz an seinem Stand 
u. a. im Rahmen einer  Ultraschalldemonstration 

wie unterschiedlich Herzen schlagen können, 
ob es sich um das Herz eines Erwachsenen, 
eines  Kindes oder eher das eines herzinsuffi -
zienten Patienten handelt. Darüber hinaus stehen 
natürlich die Teilprojekte des Netzes und deren 
Forschungsergebnisse im Mittelpunkt. (hpw)

(Foto: TMF e.V.)

Sehr erfolgreich verlief das erste Patienten-
seminar des Kompetenznetzes Herz in suffi zienz 
in diesem Jahr. Mit dieser Veranstaltungsreihe 
trägt das Kompetenznetz seit Jahren da-
zu bei, Patienten und Öffentlichkeit über 
das Syndrom Herzinsuffi zienz und neue 
Forschungsergebnisse zu informieren und da-
mit die Basis für eine effektivere Prävention zu 
schaffen. 

Unter der Leitung und Moderation des wis-
senschaftlichen Geschäftsführers des Netzes, 
PD Dr. Cemil Özcelik, referierten Dr. Hans 
Dirk Düngen und Frau Agnieszka Töpper aus 
dem TP 12 über die verbesserte Lebensqualität 
durch die Behandlung mit Betablockern. Dabei 
wurden auch aktuelle Ergebnisse aus der CIBIS-
ELD Studie des Kompetenznetzes vorgestellt. 
Ausgiebig wurde die Möglichkeit von den zahl-
reichen Besuchern genutzt, Fragen zu stellen 
und mit den Referenten zu diskutieren. Weitere 
Informationen zu den nächsten Veranstaltungen 
sind über die Netzwerkzentrale (Tel. 030/450 
576812 / E-Mail: info@knhi.de) erhältlich (hpw)

Fertiggestellt und an den Projektträger über-
mittelt wurden in diesem Monat auch der jähr-
liche Zwischenbericht sowie Speaker ś Report 
des Kompetenznetzes. Die Netzwerkzentrale 
dankt allen Beteiligten aus den Teilprojekten für 
deren Unterstützung. (hpw)


